
17. Juli 2025

Betrüger am Telefon: Senioren in Suhl
durch falsche Polizisten gewarnt!

In Suhl wurden Senioren Opfer eines Telefonbetrugs.
Betrüger gaben sich als Polizei aus und versuchten,

Wertsachen zu ergaunern.

Suhl, Deutschland - Am 17. Juli 2025 kam es in Suhl zu einem
besorgniserregenden Vorfall, bei dem unbekannte Täter
versuchten, mehrere Senioren am Telefon zu betrügen. Die
falschen Polizeibeamten riefen die älteren Menschen an und
informierten sie über eine angebliche Einbrecherbande, die es
auf ihre Wohnungen abgesehen hätte. Ziel dieser perfiden
Masche war es, Informationen über Bargeld, Schmuck und
andere Wertgegenstände zu erhalten, um letztendlich einen
finanziellen Gewinn zu erzielen. Wie news.de berichtet, boten
die Betrüger den Angerufenen an, ihre Wertsachen „sicher“ zu
verwahren.

Ein glücklicher Umstand war, dass alle betroffenen Senioren die

https://www.news.de/amp/lokales/858787447/polizeiticker-suhl-17-07-25-diebstahl-heute/1/


Betrugsmasche durchschaut hatten und daher sofort auflegten.
Es kam zu keinem Schadenseintritt, was ein großer Erfolg für die
Anrufe der Senioren war. Die Polizei hat daraufhin eine klare
Warnung ausgesprochen: Echte Polizeibeamte fragen niemals
am Telefon nach finanziellen Mitteln oder holen Wertsachen ab.
Im Zweifelsfall sollten die Bürger die 110 anrufen, um sich
abzusichern und die echte Polizei zu kontaktieren, wie auch 
presseportal.de betont.

Die Gefahren des Telefonbetrugs

Leider sind Senioren nicht nur in Suhl, sondern auch andernorts
häufig Ziel von Telefonbetrug. Ein Blick auf die häufigsten
Betrugsmaschen zeigt, dass Betrüger die Unerfahrenheit und
Vertrauenswürdigkeit älterer Menschen gnadenlos ausnutzen.
Laut mobil-bleiben.de gehören dazu unter anderem der
Enkeltrick, bei dem sich Betrüger als Verwandte ausgeben und
eine finanzielle Notlage vortäuschen, oder auch der
Bestellbetrug, bei dem Senioren für Waren oder
Dienstleistungen zahlen, die niemals geliefert werden.

Aber nicht nur am Telefon, auch im alltäglichen Leben werden
Senioren oft Ziel von Betrügern. Maschen wie die Abo-Falle, bei
der vermeintlich kostenlose Angebote schnell zur Kostenfalle
werden, oder der Taschendiebstahl, bei dem die Ablenkung
durch freundlich wirkende Personen genutzt wird, sind häufige
Delikte. Daher ist es äußerst wichtig, dass Senioren regelmäßig
über die Risiken informiert werden und lernen, Verdacht zu
schöpfen, wenn etwas nicht koscher wirkt.

Wichtige Tipps für Seniorinnen und
Senioren

Es gibt einige einfache, aber wirkungsvolle Tipps, um sich vor
Betrügern zu schützen:

Überprüfen Sie immer die Identität von Anrufern.

https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/126725/6078536
https://www.mobil-bleiben.de/mobil-zu-hause/ratgeber/die-haeufigsten-betrugsmaschen-bei-senioren/


Seien Sie vorsichtig bei vermeintlich günstigen
Angeboten.
Achten Sie auf die Allgemeinen Geschäftsbedingungen
bei Online-Formularen.
Installieren Sie ein Anti-Virus-Programm auf Ihren
Geräten.
Lassen Sie keine fremden Personen in Ihre Wohnung.
Informieren Sie Polizei und Bank, wenn Sie Verdacht auf
Betrug haben.

Es ist essenziell, dass Senioren skeptisch bleiben und sich im
Zweifelsfall Rat bei Freunden oder Familie einholen. Die richtige
Vorsicht kann helfen, nicht nur materiellen Verlust zu
vermeiden, sondern auch das Vertrauen in die eigene Sicherheit
wiederherzustellen.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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